
 

Bundesjugendspiele 2023 

Wie schon in den vergangenen Jahren kommen zu 

dieser Zeit des Jahres immer wieder die Diskussionen 

auf, ob die Bundesjugendspiele noch stattfinden 

sollen oder ob sie abgeschafft werden sollen, damit 

die Schüler*innen nicht mehr mit Niederlagen und 

Kräftemessen konfrontiert werden. 

Wir haben uns in diesem Jahr für die Durchführung 

der Bundesjugendspiele entschieden, allerdings 

nicht in dem herkömmlichen Modus, dass nur der 

Bereich „Leichtathletik“ angeboten wurde, sondern 

ebenso konnten die Schüler*innen im Bereich 

„Schwimmen“ Punkte für eine Urkunde sammeln. 

In diesem Jahr wurde die gesamte Organisation von 

der Wahlpflichtfachgruppe SuG (Sport und 

Gesundheit) der Klassenstufe 9 übernommen, 

welche sich für die Durchführung in beiden 

Bereichen ausgesprochen hat, da so eine größere 

Bandbreite angeboten werden konnte. 

Dies wurde gut angenommen, sodass am Mittwoch 

(05.07.23) ca. 450 Schüler*innen ihre Wettkämpfe 

im Bereich „Leichtathletik“ durchführten und einen 

Tag später konnten 43 Schüler*innen ihre 

Bestleistungen im „Schwimmen“ darbieten. 

An beiden Tagen war der Großteil der Schüler*innen 

mit Spaß und Freude bei der Sache, es wurde sich 

gegenseitig angefeuert, motiviert und zu guten 

Leistungen angespornt. 

 

In den Pausen konnte sich am Verkaufsstand mit 

Getränken, Kuchen und Laugenstangen gestärkt 

oder auf dem Kunstrasenplatz Fußball gespielt 

werden. 

 
Alles in allem waren es 2 erfolgreiche Tage, die mit 

der Verleihung von über 50 Ehrenurkunden, 

aufgeteilt auf alle Jahrgangsstufen, ein tolles und 

würdiges Ende fanden. 

Ein Dank geht an die WPF-Gruppe „SuG“, die in 

wochenlanger Planung und Vorbereitung dafür 

gesorgt hat, dass die Bundesjugendspiele 

reibungslos ablaufen konnten, und die 

Schüler*innen so einmal selbst erleben konnten, wie 

viel Aufwand und Arbeit in solch einem Tag steckt. 
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